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Norderney, Lk. Aurich (NI)). In der Nacht von 
05.06.26 wurde die Feuerwehr Norderney um 
02:12 h unter dem Stichwort F2 Keller, alarmiert.  
In einem Mehrparteienhaus in der Heinrichstraße 
war es in einer Kellerwohnung zu einem Brand 
eines Sicherungskasten gekommen. Dieser war 
bereits auf die Decke übergegangen. Die Feuer-
wehr ging unter schwerem Atemschutz von zwei 
Seiten (Heinrichstraße und Kaiserstrasse) in das 
Gebäude vor und könnte das Feuer löschen. Ein 
Teil der Kellerdecke wurde dafür geöffnet. Die 16 
Bewohner hatten das Gebäude bereits verlassen. 
Mit an der Einsatzstelle waren auch die Stadtwer-
ke, sie schalteten den Strom im betroffenen Be-
reich des Gebäudes ab.

Kurz nachdem die Feuerwehr die Einsatzstelle ver-
lassen hatte, wurde die Feuerwehr erneut zur glei-
chen Einsatzstelle alarmiert. Ein Rauchmelder hatte 
angeschlagen. Die Feuerwehr öffnete die Kellerde-
cke nun großflächiger und löschte weitere Glutnester. 
Alle diese Arbeiten wurden unter schwerem Atem-
schutz durchgeführt. Der betroffene, verbrauchte 
Bereich wurde belüftet. Die Stadtwerke schalten den 
Strom in Teilen des Gebäudes aus. Das Gebäude 
war so nicht mehr für die Bewohner bewohnbar. Das 
Ordnungsamt, welches nun auch an die Einsatzstelle 
gekommen war, fand für die Bewohner in der Nacht 
eine andere Art der Unterbringung. 

Um 05:05 h konnte „Feuer aus“ gemeldet werden. 
Bis 05:30 h blieb noch eine Brandsicherheitswache 
an der Einsatzstelle. Das Gebäude wurde an die Po-
lizei übergeben, welche das Gebäude versiegelte.

Gegen 06:00 h konnte der Einsatz im Feuerwehr-
haus beendet werden. 
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